




Punktgewinn beim Mitfavoriten
FV Dittenheim – SVB 0:0

Verletzungspech nimmt kein Ende

In einem insgesamt eher müden Som-
merkick trennten sich der heiße Meis-
terschaftsanwärter FV Dittenheim und 
der SV Barthelmesaurach leistungs-
gerecht 0:0. Für die „Mighty Greens“ 
war der Punkt sicherlich Balsam für die 
Seele, bedenkt man doch die anhalten-
de Verletzungsmisere der vergangenen 
Wochen (Feuerstein B., Kraft, Bößl, 
Freller, Böhm, Rahnhöfer). Allerdings 
nahm das Pech auch in Dittenheim kein 
Ende: Sandro Klaus musste nach gut 20 
Minuten wegen einer Fußverletzung das 
Spielfeld mit schmerzverzerrten Gesicht 
verlassen.
Aufgrund der Personalsorgen musste die 
Startelf erneut auf drei Positionen verän-
dert werden. 
Für die Verletzen (Kapitän Thomas 
Rahnhöfer, „Bibbo“ Böhm sowie der an-
geschlagene Max Freller) rückten Pascal 
Trautnitz, Markus Krach, sowie Rück-
kehrer Florian Helm in die Mannschaft.
Auf dem hervorragenden Platz und bei 
sommerlichen Temperaturen versuchten 
beide Mannschaften in der Anfang-
sphase zu ihrem Spiel zu finden, und das 
Geschehen wogte hauptsächlich zwisch-
en den Strafräumen hin und her. Dabei 
hatte Dittenheim, die auf Oberhauser, 
Schlosser und Prosiegel verzichten 
mussten, zunächst die besseren Chan-
cen. Hüttmeyer scheiterte nach schönem 
Doppelpass mit Kipfmüller aus kurzer 
Distanz am glänzend reagierenden TW 
Niedermann (15.). Kurze Zeit später 
schoss Hahnenkamm aus günstiger Lage 

den Ball über das Tor.
Nach 25 Minuten dann die erste nen-
nenswerte Chance des SVB. Nach ei-
nem schnellen Konter zog „Rrakkli“ 
Krach allerdings knapp am Gehäuse 
vorbei. Wenig später hatte Spielertrain-
er Marcus Sieber das 0:1 auf dem Fuß, 
nachdem er von Tobias Meermann auf 
die Reise geschickt worden war. Sein 
Schuss aus 18m ging jedoch am linken 
Pfosten vorbei. Die nächste Möglichkeit 
der „Drauracher“ kann man fast in die 
Kategorie „100%ige“ einordnen. Nach 
einer mustergültigen Flanke vom lauf-
freudigen Marco Schneider köpfte Max 
„Hrubesch“ Freller den Ball FV-Keeper 
Tax nur in die Hände.
Obwohl die Platzherren nach dem 
Seitenwechsel etwas zielstrebiger ans 
Werk gingen, war der kompakt stehen-
den Gästeabwehr kaum beizukommen. 
Dennoch boten sich David und Unöder 
binnen kürzester Zeit gleich zwei gute 
Einschussmöglichkeiten, doch Goalie 
Sven  Niedermann war erneut zur Stelle 
(55.). Mit zunehmender Spieldauer 
ließen die Kräfte der Mannen von der 
Schwalbenstraße aufgrund der hohen 
Temperaturen etwas nach und somit 
verlagerte man sich mehr und mehr aufs 
Kontern. Einen ebendieser konnte fast 
erfolgreich abgeschlossen werden. Nach 
einer Hereingabe von der rechten Seite 
verzog aber Youngster „Toni“ Meer-
mann aus aussichtsreicher Position mit 
seinem schwächeren linken Fuß. Aber 
auch den FVlern gelang trotz einiger 
Einschussmöglichkeiten dann kein Tor 
mehr. 
Zum Schluss hatten die Grün-Weißen 



auch noch ein wenig das Glück des 
Tüchtigen. Bei einem Zweikampf 
zwischen Johannes Götz und FV-
Kapitän Kipfmüller kam es zu einer 
Gegnerberührung, als der Abwehrchef 
zur Grätsche angesetzt hatte und dabei 
Ball und den sich geschickt einfädeln-
den Gegner traf. Die Pfeife des anson-
sten souverän leitenden Schiedsrichters 
Marscheider blieb jedoch stumm. Kurz 
darauf war Feierabend.
Fazit: Der entführte Punkt aus dem Jura 
Süden war hart erarbeitet. Mit einer 
hervorragenden Mannschaftsleistung 
konnte man den stark eingeschätzten 
Dittenheimern durchaus Paroli bieten, 
was Zuversicht für die nächsten Aufga-
ben geben sollte. 

SVB: Niedermann – Schemmerer, Götz 
J., Trautnitz – Helm, Krach, Klaus, Sch-
neider M., Meermann – Schug, Sieber 
(Wirth, Freller.) 

SVB rutscht in Tabellenkeller
TSV Pfofeld – SVB 1:0 (1:0)
Feuerstein schmort auf der Bank

In einem niveauarmen Kreisligakick 
trennten sich Pfofeld und der SVB 1:0. 
Vor allem in der ersten Hälfte enttäus-
chten die Drauracher auf der ganzen 
Linie und kamen kaum zu Torchan-
cen. Pfofeld reichte ein sehenswerter 
Angriff, um nach einer halben Stunde 
den Führungstreffer zu erzielen.  Nach 
einer deftigen Halbzeitansprache von 
Spielertrainer Marcus Sieber war den 
Gästen in der zweiten Hälfte zumind-
est der Wille anzusehen, das Spiel noch 

drehen zu wollen. Nach einem Freistoß 
von Sieber hielt Schug seinen Schlap-
pen hin und netzte ein. Doch der SVB 
jubelte zu früh, denn der Linienrich-
ter hob seine Fahne und entschied auf 
Abseits. Die Angriffsbemühungen der 
Drauracher verstummten in der Fol-
gezeit wieder (Anm. d. Verfassers: Dou 
habter widda an Stiefel zamgspielt!), 
sodass die Pfofelder nach gut einer 
Stunde wieder mehr vom Spiel hatten. 
Die große Chance zur Vorentscheidung 
vergaben die Gastgeber nach 70 Mi-
nuten, als Niedermann einen Elfmeter 
von Shooter Früh parierte. Vorangegan-
gen war ein Foul von Rückkehrer Helm. 
In der Schlussoffensive hatte der SVB 
noch zwei gute Kopfballmöglichkeiten 
durch Rahnhöfer und Schemmerer, die 
aber ihren Weg nicht ins Tor fanden. 

SVB: Niedermann, Schemmerer, Traut-
nitz, Helm, J. Götz, Meermann, Rahnhöfer, 
Rrrrrrakli, Schug, Sieber, Freller (T. Sch-
neider)

Aus dem
 

Schwabach
er Tagbla

tt 

vom 27.8.1967



Wussten Sie schon, dass…

… Stürmerstar Michael Tschuggolski sich auf der Kärwa als SVK-Fan 
geoutet hat? (Anm. d. Red.: Kuuuuuuuuno und der SVK!!!)

… Torhüter Sven Niedermann seine Stürmerkarriere weiterhin forciert, 
indem er abermals einen Monat lang FREIWILLIG(!!!!!!!!!!!!!!) seinen 
Drahtesel aus dem Schuppen holte, um konditionelle Defizite wettzum-
achen?

… es am Kärwasonntag zu einem handfesten Skandal in der Weizenhütte 
kam: Während hart arbeitende Fußballer am Verkauf schuften und hungern 
mussten, wurden Spielerfrauen von der Braten-Mafia reichlich gefüttert?

… Vorstand und Kärwa-Betz Prinz Albert für den Kärwasamstag ein AH-
Spiel vereinbarte und sich an diesem Datum am Bosporus die Sonne auf 
den Bauch scheinen ließ? (Anm. aus dem Hintergrund: „Der Sack!“)

…Wussten Sie schon, dass Libero Johannes Götz in Dittenheim mit 
seinem perfekt getimten Tackling im eigenen 16er in der 90. Minute ein 
Scheppern verursachte, das bis in die benachbarten Porno-Dreiecksdörfer 
Geilsheim und Samenheim zu hören war? Der Schiedsrichter agierte sou-
verän und entschied auf Abstoß.

Mannschaft aktuell:

Verletzungspech bleibt der Mannschaft treu: 
Gute Besserung an Pipperoni Böhm, Peigl Zisowsky und Sandyman 
Sahne, die wegen Bänderdehnung/-riss bzw. Plantarsehnenriss für mehrere 
Wochen ausfallen!
Kraft vor Comeback! Nach mehrwöchiger Verletzungspause steht 
Zwetschgo Brisimoviç wieder in den Startlöchern. (Zitat Spieler: „Der 
Engel, der Doktor dou kännt scho recht ghabt hom!“)



Wir gratulieren …

Christoph Lämmermann zum 23. am 1. September

Thomas Rahnhöfer zum 25. am 4. September

Florian Helm zum 23. am 11. September

Hans-Martin Hörndler zum 33. am 20. September

Reinhold Lüdke zum 41. am 26. September

Bernd Klenk zum 38. am 26. September

Holger Mark zum 29. am 26. September

Wir gratulieren …

Sandro Klaus zum 26. am 10. August

Andreas Schön zum 29. am 13. August

Christian Hirsch zum 24. am 13. August

Markus Schemmerer zum 30. am 15. August

Siegfried Zisowsky zum 33. am 16. August

Holger Stock zum 37. am 20. August

Sven Niedermann zum 23. am 27. August
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Spielerportraits der Neuzugänge:

Name: Tobias Gruber

Spitzname: Tobi

Position: Abwehr

Geburtsdatum: 07.03.92

Größe: ca. 1,85 m

Gewicht/Körperbau: 67 kg

Beruf: Kaufmann für Spedition und 

Logistikdienstleistungen

Beziehungsstatus: Single

Im Verein seit: 1 Monat

Frühere Vereine: IFK Göteborg + Elisedal IS

Vorbild: - 

Lieblingsclub: -

Hobbys: Slackline, Joggen, Fussball, 

Computer

Lieblingsessen: Spinat

Motto: -

Ziele/Zukunftspläne: - 

Traumfrau: Heidi Klum

Dort trifft man mich: Facebook

Name: Tobias Schneider

Spitzname: Tobi

Position: Mittelfeld

Geburtsdatum: 06.10.1986

Größe: 1,79 m

Gewicht/Körperbau: 71 kg





Gilch Gärten GbR - Inh. Sabine & Andreas Gilch
Dipl.Ing.(FH) Gartenbau

Rudelsdorfer Str. 1
91126 Barthelmesaurach

E  info@gilch-gaerten.de
I   www.gilch-gaerten.de

T  (09178) 99 68 40
F  (09178) 99 80 03


